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idigungsbehörde auszufitllen: 

angsstempel) 

am 

Verfolgung {Bundesentsdtädigungs-

~..:l .un ............. .. .. J. i:tzhav-e ... ...... . 
itz (Kreis, Land): 

fle und Haus-Nr.) 

deutsch . 

ja I nein 
XX :XX 

~us Gründen der Rasse oder des 

d I nein 

--.----- ------.-------...".---r-1-.----------.------~~~ ung ei ncs anderen [s. Absdmitt 
A I, 4] ableitet) 

1. Name: ........ . ........... .. 

Votnamcn: ................ .. ..................................................................................................................................................................................................... . 
Geburtstag und -ort (Kreis, Land): 

gestorben am; .. 

in (Kreis, Land): 

Staatsangehörigkeit: frühere: ............ . 

2. Beruf 
Erlernter Beruf; ....... 

Lel~le beruflidw Tc1ligkeit: ... 

Letzter Wohnort I Sitz (Kreis , Land): 

(Straße und Haus-Nr.) 

.. letzte: ...... 

3. Verfolgt aus Gründen der Gegnerschaft geuen den Nationalsozialismus oder aus Gründen der Rasse oder des Glau­
bens oder der Weltansdlauung? 
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"Jur von der Entschädigungl:>behorde ausz ufüllen: 

(Eingangsstcmpcl) 

Vor Ausfüllung Anleitung lesen! 

ln Maschinen- oder Blockschrift ausfüllen! 

Nichtzutreffendes streichen! 
mit . .. .... . .. Anlagen 

Nr. 

Empfangsbestütigung erteilt am 

Antrag 
auf Grund des Bundesgesetzes zur Entschädigung für Opfer der nationalsozialistischen Verfolgung (Bundeseotschädigungs­

gesetz - BEG) vom 29. Juni 1956 (BGBI. I S. 559) 

I. Berechligte(r) A 

1. Name: .......... K. U ... h .. n .... b . . e .n n . . . .............. .. ... . .. .... ....... . ... .......................... ....... ...... . 
Vornamen: ......................... r .. dlt.er ......... 3.0 .... 4. ... l9~.7. ..... i n . .JYapp .e.r ta..L~ .... c...r-l..en ............... ....... . ;L.tzhev.a ........ _. 
Geburtstag und -ort (Kreis, Land): Jetztger Wohnort I Sitz (Kreis, Land): 

Kreis ... Sto.rmar.n, Land Schles'üig-Hols t ein ...... .......... ................. . 

Familien5tandxJ:xzx~.:X6cmxw. I gesch. 
(Straße und Haus-Nr.) 

Anzahl der Kinder: ............................... Alter der Kinder: .. ...... -....... -- .. . 

Staatsangehörigkeit: frühere: ..... d-eutsch .... _... _ ........................ .. jetzige: deutsch 
2. Beruf: • 

Erlernter Beruf: Sc.hlos.s.er. ..... :u.nd .... Sc.b: 01.SS er ... .. ............... . 
Jetzige berufliche Tätigkeit: ...... l,.l:.lld: ., . ...... Ar·be-itep ...... 

3. Sind Sie selbst verfolgt worden? ja I nein 
Wenn ja: XX:XX 
Aus Gründen der politischen Gegnerschaft gegen den Nationalsozialismus oder aus Gründen der Rasse oder des 
Glaubens odet det \'/elta:nlehetttn'lgi 

4. Leiten Sie Ihre Ansprüche aus der Verfolgung eines anderen ab? x1f I nein 

Ihr Familien- oder Rechtsverhältnis zum Verfolgten: 

li. Veriolgte(r) entfn 11 t: 
(Nur auszufüllen, wenJ"'lrerechtigte(r) [s. Absdmitt A I, 1] Ansp1 i idlC aus der Verfolgung eines anderen [s. Abschnitt 
A I, 4] ableitet) 

1. Name: ........ .................... .......... ...................................................... ........... . 

Vornamen: .............. ............... . ................................ ............................................ ........... .. 
Geburtstag und -ort (Kreis, Land): Letzter Wohnort I Sitz (Kreis, Land): 

gestorben a1n. 
(Straße und Haus-Nr.) 

in (Kreis, Land): 

Staatsangehörigkeit: fruhere: letzte: .................................................... -....... .. ...... . 

2. Beruf 
Erlernter Beruf: ....... 

Letzte berufliche Tätigkeit: 

3. Verfolgt aus Gründen der Gegnerschaft gegen den Nationalsozialismus oder aus Gründen der Rasse oder des Glau­
bens oder der Weltanschauung? 
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III. 'Veilere Angaben über die Person des(r) Berechtigten und des(r) Verfolgten: 

I. rm Falle einer Mitgliedschaft bei der NSDAP oder 
einer ihrer Gliederungeu: 

a) Mitgliedschi.lft bei de1 NSDAP: nein 
b) Mitgliedschaft bei Gliederungen der NSDAP: 

nein 
bei weld1en? 

2. a) Rechtskräftige Verurteilung nad1 dem 8. Mai 1945 
zu Zuchthausstrafe von mehr als drei Jahren: 

b) Rechtskräftige Aberkennung der bürgerlichen 
Chremrecbte nach dem 8. Mai 1945: 

3. a) vVobnsitz oder dauernder Aufenthalt (Kreis, Land) 
am 31. Dezember 1952: 

b) Letzter Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt (Kreis, 
Land), wenn vor dem 31. Dezember 1952 verstor­
ben, ausgewandert, deportiert oder ausgewiesen: 

c) Bei 1-leimkehrern: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kre1s, Land) im Geltungsbereid1 des BEG nad1 der 
Heimkehr: 

d) Bei Verlriebenen: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Krei!>, Land) im Geltungsbereich des BCG nadl der 
Heimkehr: 

e) Be• Sowjetzonennüchtlingen: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) 1m Geltungsbereich des BEG nad1 der 
Flucht· 

f) Bei Aufenthalt in einem 'DP-Lager dm 1. Januar 
1947: ln welrnem 'Lager (Kreis, Land)? 

Wohin nach dem 31. Dezember 1946 ausgewandert? 

Deutsd1e Staatsangehörigkeit erworben am: 

4. Nur auszufüllen von Angehörigen der besonderen 
Gruppen von Verfolgten Wld deren llinlerbl.iebenen. 
a) Bei Verfolgten aus den Vertreibungsgebieten: 

Zeitpunkt der Auswanderung aus dem Vertrei-
bungsgebiet: Von wo? Wohin? 

b) Bei Staatenlosen oder FlüdJtlingen im Sinne der 
Genfer Konvention: 
Betreuung durch weld1cn Staat oder I und weldie 
zwisd1cnslaa Ll icbc Organisationen? 

c) Gcscilildiqt aus Gründen der NalionaliUit? 

Beredlligle(r) 
Verfolgte(r) 

(Nur auszufüllen, wenn auch 
Abschnitl A II ausgefüllt ist) 

von ............................ bis ··························- von ....................... bis ........................... . 

von ......................... bis ........................... von ...................... bis ··························-

.i:tx nein -Jr:f nein 

J~jt I nein :X!xf nein 

............ S.t .•...... Ingb.e~.d ................. ··············~!·:·~ .. :r.fu~~·~~·§Ö ......... . 
.... Neu.e .. M.e.ß..S ........ 0 ... ........... ...... ........... . . ... .. ... . ......... . 
...... ......... S~.ar.ge.bi..§.t ............... . ........................ 9.~.~~K~.P.±.~.:t ...... . 

............ QA tf..~J.:L.·---·············· .. ......................................................................... . 

entfällt entfällt ....................................................... - ......... _ .... ..... -....................................................................... .. 

........ J~.!!:~!'~l. t ............................. -·········-······5~.~~1~.~.~! ~ ...... . 

Lager in Lager 
........ :Dr..es den................................... . ...................... .P.r..~.§.Jt~.n. .................... . 

..... __ e,n tf ~l+..:t_·--·-··-··- entfällt 

......... .s.~.ge.bi.e.t ........................ ................... S..~.~rg~.!>i e..t ........... . 

.::::::::ii!:~:e.::M.~:::.~~9::::::::::~::. •:·::::::::::::::: .. :~:.:~e~~;~:~:~·g::: 
-·····-du.Fch-.Ge.hu:r..t.............. . ................ dur.ch ..... G.e.b.ur.t .. . 

entfällt entfällt 

entfall~ entfällt 

-3-

V. Entschädigungsansprüche werden angemeldet für: (Nichtzutreffendes isl zu streichPol 

1. Schaden an Leben 
jwenn de>r Verlolgte durch nalionalsozialistische Gewaltmaßnahmen getötet oder an den Folgen solcher 
Maßnahmen >ierstorben tsl) 

2. St:barlen an Körper und Gesumlheit Ich wurde ca. in Jahre 1934 
3. Schaden an Freiheil ote:rilisiert 

durd1 FreiheiLsentziehung oder f'reibeitsbesduänku!lg 
4. Schaden an Eigentum (§§ 51-.55, 146) 

5. Schilden an Vermögen (§§ 56-58 146) 

6. Sdladen durch Zahlung von Sonde.rabgaben, Geldstrafen, Bußen und Kosten §§ 59 --63, 153) 
7. Schaden im beruilichen und wirtsdlaftlidten Fortkommen (§§ 64-13'1) 

a) im beruflichen Fortkommen (§§ 65-125) 
b) im wirtsdJa!llichen fortkommen (§§ 127-137) 

8. Rückwanderer (Soforthilfe, § 141) 

iaJmrn 
X~ I nein 

x:Jc' I nein 
ja I nem 

V. Erklärung über anderwcitig gestellte Wiedergutmachungs.anlräge und über die im Hinblick anf die Verf{)(gung durch 
den Nationalsozialism.us erhaltenen Leistungen. (Reicht der Platz nicht aus, s ind enlspred1ende Ausführungen auf besan­
der~ Anlage zu madwn.) 

1. Wurden fü r die unter Absd1nilt A I und n bezeichneten Personen wegen der angegebenen Verfol­
gungsgründe bereits Entschädigungs- oder Schadensersa1zansprüche geltend gemacht? 

Bei welch€n Stellen 1m 1n- und Ausland (Behörden, 
Organisationen, Fu·men, Privatpersonen)? Wdnn? 

- e·ntr ärrt· ·· ·--·······- ···-··--··--··-········ -····· 

Aktenzeichen 

Sind über diese Anträge bereits Entscheidungen ergangen oder Vergleiche dugeS<.hlossen worden? 
Von oder vor welcher Stelle? Aktenzeichen? entfällt 

ja I nein 

ja I nein 

Von welchen S tellen 1m Tn- und Ausland haben die unter Abschnill A I und II bezeichneten Personen Geld- oder 
Sa<hleistungen erhalten (z. B. Behörden, Organisationen, Firmen , Privntpl'rsnn~n)? 

Art der Leistungen: Von welchen S tellen? Wilnn? Rl\1 Dl\1 

bisher habe 'eh nichts erhalten 

2. vVurden für die unter Abschnitt A I und II bezeichneten Personen Rückerstattungsansprüche geltend 
gemacht? ,x%1 I nein 

Wegen welcher Vermögcnsgegenslände? Bei weldlen Stellen? Aktenze1d1en 

Sind über die&e Anträge bereits Entscheidungen ergangen oder Vergleid1e abgesd1lossen worden? 
Von oder vor welcher Stelle? Aktenzeid1en? 

e.ntfällt 

ja I nein 

Welche Wiedergutmadmngsleistungen (Redlle, Sachwerte, Geld) haben d1e unter Absdm1tt A I und II bezei<.hneten 
Personen im Rückerstattungsverfahren erhalten? 

Art der Le1stungen: Von welchen Stellen? 

. ......... ·········-···········~.~~~·~·~·~·~··········· ........................................ . 

Sind Ansp1üd1e nach Art. 44 Abs. 3 US-REG bzw. Art. 36 Abs. 3 Br-REG bzw. Art. 37 Abs. 3 Berl.-REAO oder in 
einem Rückerstattungsverfahren nach der VO Nr. 120 der französischen Mii.-Reg. an Rückerslatlunuspllichtige ab· 
getreten word'm? ja I m'in 

entfällt 

3 
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B 
Dem Antrag sollen beigefügt werden: 

1. Eine Schilderung des Verfolgungsvorganges unter Angabe der Tatsachen, dte zm: Verfolgung geführt haben 
2. Eine Erläuterung der Schadensfälle und der Höhe der erlittenen Schäden sowie Angaben über die Art der beansprudlten 

Entsd1&digungsleistungen 
3. Beweismittel (Originale, beglaubigte Absduiften oder beglaubigte Fotokopien) 

Zum Beispiel: Aufenthaltsbescheinigungen, Geburts-, Serbe- und Heiratsurkunden sowie Erbnad1weise (wenn der 
Berechtigte nicht der Verfolgte ist), Nachweis der Eigensd1aft als Heimkehrer, Vertriebener, Sowjetzoncnflüchtlmg 
heimatloser Ausländer oder polit isdHH Flüchtling, Nachweis der Aufhebung oder Änderung einer strafgerichtliehen 
Verurteilung sowie sonstige dem Bewcb der Ansprüche dienende Unterlagen. 

Folgende Beweismittel 

... ..... :P;i.e .... ~~piere sind. in Elberfel.d .. ß.ämtlich verloren gegangen und zwar 

......... 8~~hhar:c~e~~~i~!~l:e~ ~ .. s Krieges und _z .. ~~ .. d~~11. y_e~~-~~h~~g ....... 
wurden bereits an ....... .. . . . . ... . .... . .. .. .. ... . ........ . ................................. .................................... . ............... .................... oder 

. (Gencht) 

ZU 

c 

(Behörde) 

· (Aktenzeid1en) 

................................................................ -Verfahren eingereicht. 

Ich versidlere, daß die vorstehenden und in den beigefügten Anlagen enthaltenen Angaben richtig sind. Mir ist bekannh 
daß ·nach § 7 des Gesetzes de1· Ansprud1 auf Entschädigung ganz oder teilweise versagt werden kann, wenn der Beredl 
tigte sid1, um Entschädigung zu erlangen, vor oder nach Inkrafttreten des Gesetzes unlauterer Mittel bedient oder wissent­
lidl oder grobfahrlässig unridllige oder irreführende Angaben über Grund oder Höhe des Schadens gemacht, veranlaßt oder 
zugelassen hat. 

Nachträgliche Veränderungen, die sich auf diesen Antrag beziehen, werde ich der Entschädigungsbehörde bzw. dem Ent­
s('häd igungsgericht unverzüglidl anzeigen. 

......... !.i.tzhd.Ve. 
(Ort) 

........ , den ............. 21 .... Juli l957. ... .. 
(Datum) 

Dem Antrag sind .................. 1 .......... Anlagen bcigefüg• und ~ ": 

1. ......... ei.ne ...... ·.i..d.es..s.tff,.:tt.li cb..G ...... Er. ... .lul:.®.,.".. s ................................. . 
2. .................................... ....................................................... ................................................. .. . 7 ......... ................ .. 

3. 8 ....................................................... .. 

4 ................. . 9 ................................................................................................... .. 

5 .......................... .......................................................................................................................... 10 ............................................................... ..................................................................... .. 

Wutf•l<no"dc,Doot~und 1676:56 
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Dem Antrag sollen beigefügt werden: 

1. Eine Sdlilderung des Ve 
.. 'r--C.-1-··-- --C-'~L-1. L-1 ...... -

N 
2. Eine Erläuterung der Sch t:IJ 

Entschädigungsleistungen 
• ~ 1t CIJ "............ • 3. Beweismittel (Origmale, • ten 

~ .e).. ... 
Zum Beispiel: Aufe: 

1:'--
~ () .ar-t 

CO 
1.1'\ 

~ 
..-t 0 Berechtigte nicht de (1\ :ctS 1l ~ t:IJ r-t CIJ heimatloser Auslänc r-t 

-5~ ~~iq Verurteilung sowie 
~ ~ • OJr-t ~Q) 

Folgende Beweismittel ~ ~~ Q)~~'g Die :PapiE?re .. 
c?3 

... 
~ IX1ctS ~r-ttO<l> ~g-1\)~: tJj p;; rnt:-t:> gleich nach ~ <1> .p <l>.,....P~ ro \Oef CD osu::s c .p ft..ttQ ~.Q~ 111-:i•) c+ ~ö durch "di'e 15· • ~ r-t ;jtl.l 0 ~ 1-1) \.011 1-j ..... wurden bereits an ............. ~ ~ CU <1> ~C/2 .e·· or;· w • ft~ 

~ 
t:IJ:;1 § ~ CIJ 1-' 1-'CD .. COOlOl s.... (.Q ct \0 ::s ro ~(!) ................ ... •• ctSQ> t:IJ.~ ~ !B ~ s 1-j \.il p.. 1-'·t:::'i 

..................................... 
~ ~ '-'> ......:1 CD I:J D?tt I} ro ~ ~Q) a1<DS..i {1;1~ ct 1-' 0 zu """""" ............... 

~ ~ ,q 0 Ol !3 ~· Cll ~g. f N .Q .p > ~ ct \--'• g. 0 1-'-..t_ ~m :.;1 () ~ 
a~ct b" 1-'P:. ~-~ ~ • g ~ <1> ~- C/)0. ......... t-.J 

., 
• • ~~ 1-'P,Il'H 0.. ~ r-· <» I E Ich versidlere, daß die von A (!) ~ 'Ben c:1 <ll ro t1 a r-· <t>OQ 

fi3 s:l~· <1> . r-i~ g- 1-j 1-j 1-' ~ ~·§ ~ ~; daß nach § 7 des Gesetzes 
r-· !Z g ii tigte sich, um Entschädigun! ~t:IJ 'd!ßß 11 ::s tc Al ::s .. ~ Po lieh oder grobfahrlässig unr a <l>ctS ~QSQ) ~ t-'· ~· 1--"0Q () (.lq \l) zugelassen hat. 

~ 'r'IH <1> .Q CH t1.l 1-'0ri-~P' CD 9J g y s.... r-t~ ,t:l 0.-ictl ...... P' $' .... 0 <! s ~ Nadlträgliche Veränderung€ 
.,q ~~ :;::l.P CD ctS H Cllct P.ll' Q) ct s lA Schädigungsgericht unverzüg H .p ...... :::s 11 Cil 

0 0 bOQ)d'~ft...t ~1--"·~j:::SOQ ; 1;::1 Witzhd.ve ~ ~s 

~~.!l-5~ ~\j90 w.. (Ort) ~..-t (")N Sl 
H l:lP.P';P"~ Ii f ' <1> Q) ·MCHo-as a ~<llCO 13 (l) C"t ~ .Q !1iS Cl> G:l ori H Ii lt' \j 0 

-ß~~tla ~ ßl 1::1 I-'· !t> 

Cl) :~ a l=lt-lgt:S~ :s i • Cl) ::1 ~ 1-i) l.'J ~ .. :1) ct Sl> Dem Antrag sind ............. l 0. -M~ ~dN ct ~ l(1j I-'• Ii 1-' Ol Cl) .Q • ~ ~ :Ql 11 og w tx.l Al c-:-1. ....... eine ci es..st "0 ~ ~ ,t:l ().,...~ •oMr-f I» \1) .. ...... (1Q g ~ ~ ctS -M<t>s~Q)Jd w o' §.P Ii 2 .............................................. 
~?:!.0 H <1> c lJQ sn liJ 

~ 
Cl) ~ ~ :::1 ~ OJ \:10 ~1::1 lll~ > 3 .......... ................. ;j bD • 

~ §' •ct<D~II) ~ ." 

~~ ~~~Q)~~! <t>• 4 .......... ..... ·-······· 
'Ö :::1 s:l -M 1f~ Cl) ~ ~ {J) 1-j tx: J;: 'M • ~ 1-'~g.p 5 ........ " § ~ :811; :'g ~ r .. "~ ~ il'l-'-<1lct b'" • .t:l CO ~ ~'Dmm t:::! ~ ·co,..... ..QCO •bO 'ÖO ~ () J:j • ...c I ~~ ()_Q C!Jm.Q > p. tj P' s- P" ..... ..... r-t OlN f:r) ..... 0 .. c.o @b Ii 1-'· ~: P" a:l J. ~~ .... ~.p ~~ H .P tlll"o ßl j::;: <l> ct ß! ...... ~ ...... t10 ·M ~ as ct O"l-il1 • CO 

(.) N 
~~ r::~== a~ a 

tD ßl Cl§ -~ 0 Cl) 
~ ~ bOr-i ~ Cll 1-j~DQ ~ rn O} (IJU) 

~1 
.. C.OCD 

~~~ :ctS oM 0 ~ Po' ct lJQ p s.... ...... {!r-i .P~.P D (I) :tl 
~ 

1-' g{1 Jd .,...H..-t t:llil-"1::1 ~H J1 ,a ~~ (1)<1)~ Cl) ..... Sl> .. ~ ~ rx:l N:> . .r-- (;": 1-'• ('I) () 
0 ro fi0'it:1' ::e ~ ~ 5 P' Cll ...... ~-

• ct g. ct 

~ 
c+ 

P.i-1<1 N • cn 1-'·0 13 P" .... Cll013 jl) 
CDp- t1l ~ \0 
f-lo• L' \J1 

g ~- Cj} • ..._:; • • 

(1) 11m 
ct 

!...-

~ 
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t. Eine Schilderung des Ve 
2. Eine Erläuterung der Sch 

Entschädigungsleistungen 
3. Beweismittel (Origmale, 

Zum Beispiel: J. 
Bered:Jtigte nich 
heimatloser Am 
Verurteilung so' 

Folgende BeweismittE 

........ J)i e ... J? api e. 
gleich na 

......... durch di'e' 
wurden bereits an ..... 

ZU ................. .. 

Ich versichere, daß die 
daß -nach § 7 des Geset~ 
tigte sich, um Entschädi! 
lieh oder grobfahrlässig 
zugelassen hal. 

Nachtrd.gliche Veränden 
schärligungsgericht unve1 

.. ... ~:Vi:t.zhave 
(Ort) 

Dem Antrag sind .............. , 

1 . ......... ei.ne ...... c:.i d.e9..! 

2 .................................................... .. 

3 ... 

4 . ....... . 

5 ......... _." . 

W,ur.J,nd•ud<,Oo•tmund 1676156 
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B 
Dem Antrag sollen beigefügt werden: 

tcn .. .... 

--r~ 1,_, t--1.,.._ 


